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Ein großer Beamter
Halle 10 Juni

Daß ein Miniſter von welchem es feſtſteht daß er aus Privat
gründen aus ſeinem Amte ſcheiden will zuvor im Parlament
eine einſtimmige Kundgebung der Anerkennung und des Dankes
erhält iſt eine große Seltenheit und geſchieht dies dann muß der
Mann auch etwas werth ſein Dem Leiter des preußiſcheu Eiſen
bahnweſens Excellenz v Maybach iſt dieſe Anerkennung neu
lich im Berliner Abgeordnetenhauſe zu Theil geworden und er hat
ſie redlich verdient Herr v Maybach iſt kein himmelſtürmendes
Genie geweſen er hat keine ganz neuen ſchöpferiſchen Jdeen gehabt
und in dieſem Punkt ſteht er vielleicht dem genialen PoſtReformator
Stephan nach aber Herr v Maybach war ein weitblickendes Ver
waltungstalent ein großer Beamter der was vor allen Dingen
hervorgehoben werden muß nie vergeſſen hat daß er und das
ganze Staatsbahnweſen des Publikums wegen da iſt daß aber
nicht das Umgekehrte der Fall iſt Herr v Maybach hat Zuſtän
den im Eiſenbahnweſen ein Ende gemacht die äußerſt drückend
waren Man muß ſich nur in jene Zeiten zurückverſetzen als eine
Privatgeſellſchaft mit der andern im Kriege lag und das Publi
kum weidlich ſchikanirte nur um irgend eine andere Geſellſchaft zu
ärgern Nicht genug damit nahm man auch auf das Publikum
nur zu oft ganz verzweifelt wenig Rückſicht erſt kam eine hohe
Dividende und feſte Tantièmen für die Direktoren und Aufſichts
räthe und dann kam ſo nebenbei auch das Publikum Alle Klagen
und Lamentationen halfen wenig und gerade der Umſtand daß in
jenen Zeiten die Gratisfahrten in hoher Blüthe ſtanden giebt zu
denken Die Sache wurde ganz offen betrieben und es half wenig
daß einmal ein Zugbeamter beſtraft wurde Seitdem Herr von
Maybach die Eiſenbahnverſtaatlichung durchgeführt hat iſt Einheit
und Zug in das geſammte Bahnweſen gekommen Den Wünſchen
des Publikums die naturgemäß von Jahr zu Jahr umfangreicher
und anſpruchsvoller werden wird nach Möglichkeit zu genügen
gefucht für bequeme Unterbringung ſchnellere und häufigere Ver
bindung wird von Jahr zu Jahr mehr geſorgt und wenn heute
nach den allerneueſten Forderungen vielleicht Manches noch nicht
ganz genau ſo iſt wie es ſein ſollte die Zuſtände im Bahnweſen
ſind golden gegen früher Und der Deutſche dem nichts zu Dank
gemacht werden kann ſollte einmal über unſere Grenzen hinaus
gehen und es ſich da verſuchen Er würde bald reuig zurück
kehren und nie mehr auch nur eine Silbe gegen das Bahnweſen
im deutſchen Reiche ſagen Unter Herrn v Maybach hat auch ein
immer engerer Anſchluß der deutſchen Bahnen an einander ſtatt
gefunden Sei welchem wieder das Publikum profitirt hat Bequeme
direkte Verbindungen ſind nach allen Seiten hin geſchaffen und
wenn auch weiter reformirt werden ſoll und muß man kann doch
auch nicht Dank und Anerkennung für das bereits Geleiſtete ver
weigern welches dieſen Dank und dieſe Anerkennung verdient
Darum werden dem Miniſter v Maybach auch allſeitige freund
liche Wünſche in ſein Privatleben folgen er verdient den Dank
des Publikums das er ſtets und wie nicht viele Miniſter gegen
die fiskaliſchen Jntereſſen in Schutz genommen hat ſoweit es ihm
nur wöguch war das er ſtets auch gegen bureaukratiſche Anwand
lungen einzelnen Eiſenbahnbehörden energiſch vertheidigt hat
Vieles kann noch beſſer werden aber darum müſſen wir doch ſagen
e amen welches Herr v Maybach gelegt hat war gut
und ſolfd

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

Fortſetzung Nachdruck verboten

Die Vorſicht welche unſere Lage erheiſcht geſtattete
uns nicht uns früher zu vereinigen und doch muß bei der
Enthüllung und Ausbeutung des Geheimniſſes das ganze
Kartenſpiel wozu ich auch Sie rechne er verbeugte ſich
als habe er der Dame die größte Schmeichelei geſagt
verſammelt ſein Jetzt ſind wir wieder vollzählig und

ſicher die Ernte kann alſo eingeheimſt werden Laſſen Sieſich morgen nach Schöneberg ſahren und ſuchen Sie dort

die Lüders ſche Beſitzung auf Es iſt dies ein inmitten
eines großen Gartens liegendes Landhaus Gebrauchen Sie
die Vorſicht Jhren Wagen ſchon am Eingang des Dorfes
zurückzuſchicken um einen Vorwand wird eine ſo kluge Dame
wie Sie 2 nicht rege ſein Jetzt ſind Sie hoffentlich
von meiner Geſinnung überzeugt und geſtatten mir Sie zur
Geſellſchaft zurückzuführen

Er ſtand auf und bot ihr den Arm Auch Frau von
e hatte ſich erhoben Die ihr von dem ungebetenen

aſte eröffnete Ausſicht hatte fie zwar ſehr milde und ver
ſöhnlich gegen ihn geſtimmt dennoch zögerte ſie den ihr darereichten Arm anzunehmen eine Menge wichtiger Fragen

rannten ihr noch auf den Lippen
Jch möchte Sie fragen begann ſie wurde aber von

ihrem Begleiter unterbrochen
Morgen fragen Sie nach Herzensluſt ſoviel Sie

wollen
Gut entgegnete ſie ſo verſtändigen wir uns nur übereine einzige Sache Man wird mich von allen Seiten mit

der i nach Jhrem Namen beſtürmen meine Tochterhat el damit den Anfang gemacht man erregt ni
mſong Senſation was ſoll ich darauf antworten
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Die allgemeine Anerkennung beim Scheiden aus ſeinem Amte
wird den Miniſter auch die Dornen dieſes verantwortungs und
mühereichen Poſtens vergeſſen machen und an Dornenſtichen hat
es dem Miniſter wirklich nicht gefehlt Wie die Dinge im
preußiſchen Staate liegen ſind die Einnahmen aus der Staats
bahnverwaltung maßgebend für die ganze Finanzverwaltung Ein
Rückgang in den Eiſenbahneinnahmen bringt den Finanzminiſter
in helle Noth und die übrigeu Reſſortchefs welche neue Forde
rungen zu ſtellen haben in Verlegenheit Du biſt Eiſenbahn
miniſter Du haſt Geld zu ſchaffen Das iſt die Parole die aber
in ihrer Durchführung Kopfſchmerzen genug macht Das Publikum
Handel und Jnduſtrie alle Welt fordert vom Eiſenbahnminiſter
neue Zugeſtändniſſe das rollende Material muß erneuert und ver
mehrt werden ungünſtige Witterungs und wirthſchaftliche Verhält
niſſe treten heran der Miniſter fühlt wie ſein Kopf zu brummen
anfängt und dann erſcheint noch zum Ueberfluß der Finanzminiſter
mit dem großen Geldſack und bittet lächelnd um recht recht viel
Geld Herr von Maybach kennt dieſe Situationen und wenn er
dem Publikum nicht noch weiter hat entgegenkommen können als
er es ſchon gethan hat und ſo weit wie er es wohl wollte ſo er
klärt ſich das ganz einfach daraus daß er nicht blos Eiſenbahn
miniſter war ſondern auch Miniſter zur Beſchaffung von möglichſt
hohen Eiſenbahnüberſchüſſen Und das Reiſepublikum halb umſonſt
reiſen die Güter halb umſonſt befördern laſſen daneben aber noch
große Summen an die Staatskaſſen abliefern das ſoll erſt Jemand
fertig bringen Herr von Maybach hat ſich im Parlament mit
allen Parteien gut geſtanden Er war ein ſehr ruhiger Mann
der nur das Praktiſche im Auge hatte ein erbitterter Gegner aller
perſönlicher Streitereien So ſieht ihn denn das Parlament in jeder
Beziehung ungern ſcheiden da er im hohen Alter ſich nach Ruhe
ſehnt Das reiſende Publikum und die Geſchäftswelt wird vielleicht
erſt in Zukunft merken was Maybachs Thätigkeit ſeine ſtrenge
Gerechtigkeit bedeutete Die Lücke welche ſein Rücktritt ſchafft
wird nicht ſo leicht vollſtändig ausgefüllt werden

Sie kommen
Halle 10 Juni

Das deutſche Reich hat in dieſen Tagen einen Triumph
gefeiert der nur zu wenig bisher beachtet worden iſt wir meinen
die Thatſache daß Frankreich nunmehr in der Sojzialpolitik
ganz genau dieſelben Wege beſchreitet welche Deutſchland bisher
gegangen iſt Alle Welt weiß doch daß die Franzoſen ſich an
deutſche Einrichtungen nur ſehr ſchwer heranmachen und daß ſie
die Nachahmung derſelben in jeder Weiſe vermeiden Das iſt bis
her ſchon zu wiederholten Malen durch Reden in der Deputirten
kammer in Paris bewieſen worden Trotz alledem wird Frankreich
nun doch eine deutſche Einrichtung acceptiren über die bei uns
noch viel Meinungsverſchiedenheit herrſcht wegen der damit ver
bundenen Laſten nämlich die Altersverſicherung Die Annahme
der Vorlage durch das franzöſiſche Parlament iſt ſchon völlig ge
ſichert denn die Deputirtenkammer hat mit ſehr großer Mehrheit
die Dringlichkeit für die Berathung des Entwurfs beſchloſſen und
damit iſt zugleich die prinzipielle Zuſtimmung ausgedrückt Mit
wirthſchaftlichen und ſozialen Geſetzen wird in Paris viel weniger
Aufhebens gemacht als bei uns ſolche Vorlagen ſind kleine Partei
ſachen und wer nicht ja ſagen kann ſagt nein Aber erbitterte
Zwiſtigkeiten kommen aus ſolchen Urſachen faſt nie vor Das
franzöſiſche Arbeiter Alters Verſicherungs Geſetz entſpricht in den

W

ſolchen Kleinigkeit nicht beunruhigen Wenn ich Jhnen aber
mit meinem Rathe dienen kann ſo ſpielen Sie für heute
die Geheimnißvolle das iſt der Situation angemeſſen und
macht Sie pikant Seien Sie eine lächelnde anmuthige
Sphinx und flüſtern Sie allen Fragenden Fräulein Cäcilie
nicht ausgenommen ins Ohr ich ſei eine geheimnißvolle
Perſönlichkeit ein Unbekannter aber kein Fremder für Sie
Jch käme aus weiter Ferne Sie hätten mich ſchon lange
erwartet Sie ſchuldeten mir Rückſichten u ſ

Aber alle dieſe Räthſel
Sind auf einem bal masqué völlig am Platze unter

brach er ſie Fügen Sie hinzu Sie würden nächſtens die
Ehre und das Vergnügen haben mich Jhren Gäſten bei
einer weniger phantaſtiſchen Gelegenheit offiziell vorzuſtellen

Jch glaube Sie wollen mich um den Verſtand bringen
rief Frau v Liebermann

Schenken Sie mir doch nur für einige Stunden Ver
trauen morgen ſollen Sie Alles erfahren beſchwichtigte
er ſie Es handelt ſich wirklich um keinen Scherz ver
laſſen Sie ſich darauf bei mir iſt Alles ernſt ſogar das
Lachen Wenn man im Begriffe ſteht gemeinſchaftlich einen
ſolchen goldenen Fang zu machen wie uns bevorſteht ſo iſt
man einander wohl ein wenig Vertrauen ſchuldig

Das Zauberwort that wieder ſeine Wirkung
Sei es denn darum ſagte ſie ich werde Jhre

Räthſel wiederholen rechne aber beſtimmt darauf daß Sie
alle Jhre Verſprechen halten das mit inbegriffen meine
Tochter nicht kompromittiren zu wollen

Hinſichtlich dieſes Punktes haben Sie ja nicht nur mein
Verſprechen ſondern ſogar mein Geſtändniß

Jhr Geſtändniß iſt wie Alles was Sie nur ſagen und
thun mögen wie Sie ſelbſt dunkel und vieldeutig

Sagen Sie doch wie ein ſpannender Roman bei dem
es heißt die Fortſetzung folgt verſetzte er lächelnd

Eine ſo geiſtreiche Frau wird ſich doch wegen einer

h

Damen Confection und Kleiderstoſfſe V
Hauptzügen dem deutſchen Geſetz Arbeitgeber und Arbeitnehmer
zahlen je die Hälfte des Beitrages und der Staat giebt einen
Zuſchuß der ſich bis auf 100 Mill Francs pro Jahr belaufen
darf Man wird ſich entſinnen zu welchen erbitterten Fehden der
Reichszuſchuß im deutſchen Reichstage Anlaß gegeben hat in Paris
wird es ſicherlich auch genug Abgeordnete geben welche gegen einer
Staatszuſchuß zur ſozialen Geſetzgebung ſind aber darum wird
kein Wort weiter verloren Es wäre ſehr zu wünſchen daß wir
auch in Deutſchland uns dieſe ruhige Betrachtung wirthſchaftliche
und ſozialer Fragen zur Aufgabe machten wir nennen uns kühls
Naturen beweiſen aber noch lange nicht die Gelaſſenheit der excen
triſchen Franzoſen ſolchen Volksfragen gegenüber Deshalb gehen
alle dieſe Geſetzesberathungen auch in Paris weit ſchneller von
Statten als bei uns man ereifert ſich wohl über hochpolitiſche
Angelegenheiten aber in wirthſchaftlichen und ſozialen Fragen kann
jeder denken wie er will und Niemand macht ihm einen Vorwurf
daraus Jn den Parteien ſitzen die ſchärfſten Schutzzöllner und
entſchiedenſten Freihändler recht häufig dicht nebeneinander Nie
mandem fällt es ein daraus Parteiunterſchiede zu machen Die
Kammern haben in Paris bekanntlich die Herabſetzung des
Kornzolles beſchloſſen aber dagegen hat auch eine Anzahk
Republikaner geſtimmt Die republikaniſche Partei denkt gar nicht
daran deshalb jene Abgeordneten aus ihrer Mitte zu entfernen
man ſpricht nicht einmal weiter davon Die Franzoſen würden
uns auch wohl kaum eine geſetzliche Einrichtung nachahmen wenn
es ſich nicht gerade um die Altersverſicherung für Arbeiter handelte
Man ſagt ſich Deutſchland hat s zwar vorgemacht aber die Sache
iſt im Prinzip gut alſo machen wir es uach Frankreich wird
alſo der zweite Staat in Europa ſein der mit dem Staats
ſozialismus Eruſt macht Nummer Drei wird vorausſichtlich die
Schweiz werden

Deutſchlands Arbeiter Alters und JnvalidenVer
ſicherungsgeſetz iſt ſchwerlich vollkommen im Publikum hört
man manches Stöhnen über die Beiträge die Arbeiter ſagen
ſiebzig Jahre würden ſie ja doch nicht alt Nun es ſtirbt ſich
nicht ſo ſchnell und dann haben wir auch die Jnvpalidenrente für
Leute welche früher arbeitsunfähig werden Warten wir vor
allen Dingen die erſten zehn Jahre nach dem Jnkrafttreten des
Geſetzes ab ſehen wir wie viele Perſonen dann Alters und Jn
validenrente beziehen hören wir was die Sache koſtet und dani
können wir wir weiter reden Jm Prinzip iſt die Sache gut da
gegen läßt ſich nichts ſagen Frankreich iſt ſchon gekommen um
es uns nachzumachen die Schweiz wird kommen und auch andere
europäiſche Jnduſtrieſtaaten werden nicht ausbleiben Jſt doch ſo
gar ſchon der induſtriemächtige unnahbare John Bull gewaltig
von ſeinem ſtolzen Throne herabgeſtiegen und er wird noch weiter
heruntergehen Was ſich an unſerer deutſchen Alters und Jn
validenverſicherung vor Allem tadeln läßt iſt die Altersgrenze von
ſiebzig Jahren fünfundſechzig Jahre ſind auch genug und dann
daß die Beiträge im Verhältniß zu der ſpät gebotenen Rente
etwas zu hoch ſind Wer ſagt aber daß das ſo bleiben muß
Man findet im Publikum vielfach wirklich kurioſe Anſichten dar
über was die ganze Verſicherung eigentlich koſtet So haben von
dem Reichszuſchuß viele Leute keine blaſſe Ahnung und meinen
von ihren Beiträgen müßten ungeheure Summen übrig bleiben
Davon kann natürlich keine Rede ſein über jeden Pfennig wird
Rechenſchaft geführt und daß die Sache viel koſtet haben nicht
einmal die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten im Reichstage be
ſtritten was fie forderten war nur daß das Reich noch mehr

e Und der Schluß fragte ſie
Wird mit Jhrer Beihilfe ſehr befriedigend ausfallen

Mit dieſen Worten führte er ſie zur Geſellſchaft zurück

IV
Am Spieltiſche

Die Abweſenheit der Wirthin und des unbekanuten
Gaſtes dem es im Handumdrehen gelungen war ſich zum
unbeſtrittenen Helden des Abends zu machen hatte für die
Gäſte nichts Auffälliges gehabt denn man war allgemein
der Anſicht es handele ſich bei ihrer Unterredung um die
Vorbereitungen zu dem improviſirten Kotillon Als daher
Frau v Liebermann am Arme ihres Kavaliers wieder er
ſchien ſah man Beiden mit dem Ausdrucke einer freudigen
Erwartung entgegen und umdrängte ſie von allen Seiten

Frau v Liebermann ließ den Arm ihres Begleiters los
und miſchte ſich unter eine Gruppe von Herren und Damen
während dieſer ſich tief verbeugend von ihr verabſchiedete
und nach dem Orcheſter ſchritt Ruhig ließ er dort ſeine
Blicke über die einzelnen Mitglieder ſchweifen von denen er
kein einziges zu kennen ſchien dann wandte er ſich an den
Dirigenten redete ihn ſo laut daß alle Umſitzenden es
hören konnten an und berieth mit ihm diejenigen Muſik
ſtücke welche für den Kotillon geſpielt werden ſollten

Wann werden die Tänze die noch auf Jhrem Programm
ſtehen beendet ſein Herr Muſikdirektor fragte er dann

Der Muſikdirektor blickte erſt auf das Programm und
dann auf ſeine Uhr und ſagte

Jn Dreiviertelſtunden Jſt das ausreichend für die
Vorbereitungen zum Kotillon

Vollſtändig Jch werde Jhnen ein Zeichen geben wann
Sie anfangen ſollen will Sie jetzt aber nicht länger auf
halten ſagte er und entfernte ſich grüßend während der
Dirigent dem Orcheſter mit ſeinem Taktſtock das Zeichen
ab einen neuen Tanz aufzuſpielen



Dem 2 Donnerstag General Kngzdiger für Halle und den Eaalkrois
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eben ſolle als es ſchon giebt Die Zahl der Reichsrentner wird
dieſem erſten Jahre nach dem Jnkrafttreten des Geſetzes ſchon

hunderttauſend ausmachen und in den folgenden Jahren wird die
Summe noch rapid wachſen Trotz alledem wünſchen wir aber
und hoffen wir auch daß es nach einer Reihe von Jahren und
auf Grund der in denſelben gemachten Erfahrungen möglich ſein
wird mindeſtens die Altersgrenze heradzuſetzen Je mehr Staaten
unſeren Wegen folgen um ſo mehr erwächſt für Deutſchland die
Verpflichtung zu beſſern und zu reformiren was geſchaffen iſt

Es ſtellt ſich von Jahr zu Jahr immer deutlicher heraus daß
Sozialreformen eintreten mußten wenn nicht ganze Jnduſtrieen
kopfüber ſch ßen ſollten Man kann darüber verſchiedener Anſicht
fein wie weit man gehen ſoll daß vorwärts gegangen werden
mußte iſt zweifellos Manches iſt früher ſehr dunkel und gefähr
lich erſchienen was ſich heute als unerheblich darſtellt So iſt auch
die Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes mit Befürchtungen aller Art
begleitet worden und es konnte in der That ja auch Niemand
wiſſen wie ſich künftig Alles geſtalten würde wir wiſſen das auch
heute noch nicht Daß aber gegenwärtig große Ruhe und Stille
herrſcht iſt doch Thatſache Aus verſchiedenen Städten kommen

Die Frage der Verlegung des Buß und Bet
tages hat vorläufig eine überraſchende Wendung genommen
Nachdem die Regierung in der Kommiſſion erklärt daß das Geſetz
für ſie ohne den g 2 unannehmbar ſei die Kommiſſion aber ſich
nicht entſchließen konnte darguf ſich einzulaſſen da alsdann zwei
Bußtage für gewiſſe Landestheile ſtatt des bisherigen einen möglich
würden beſchloß man einſtimmig dem Hauſe zu empfehlen den
vorliegenden Geſetzentwurf abzulehnen nud der Regiernng anheim
zuſtellen ſich mit den Landesregierungen und Kirchenbehörden ins
n ſiemen zu ſetzen wie eine Verlegung des Bußtages zu ermög

en ſei

Die ren er die Handwerksfrage ander Reichsbehörden und Vertreter der Jnnungsverbände Theil
nehmen werden wird am 15 Juni beginnen

Zur Kornzollfrage konſtatirt die Köln Ztg gegen
über den Auslaſſungen der Freiſinnige Ztg daß das preußiſche
Stagatsminiſterium nicht daran denke betreffs Veröffentlichung des
Materials über die Getreidezölle dem Antrage der freiſinnigen Partei

miniſterium als Grundlage für ſeinen einſtimmigen Beſchluß in
Klagen über aufreizende Reden ſozialdemokratiſcher Agitatoren

War aber etwa keine Agitation vorhanden Die ſozia
Kiſtiſchen Flugblätter fanden trotz aller Polizei die Aufmerkſamkeit
und Beachtung der Arbeiter und da war Niemand da der gegen
den Jnhalt auftreten konnte Heute ſpart die Sozialdemokratie
das Geld für Flugblätter wer ſozialdemokratiſche Sachen leſen
will muß zahlen Und der Geldpunkt iſt für den Deutſchen immer
noch der heikelſte geweſen Es iſt ja doch unbeſtreitbar daß We
ſozialdemokratiſchen Parteieinnahmen ganz erheblich abgenommen
haben daß die ſtramme Disziplin ſich ſehr gelockert hat Deutſch
land hat abſolut keinen Anlaß ſich über die ſoziale Gefahr mehr
aufzuregen als andere Staaten gegen die großen engliſchen
Strikes kommen beiſpielsweiſe die unſeren kaum in Betracht und
wo iſt zudem heute in Deutſchland eine wirklich ernſte Strike

ung zu bemerken Wir wiederholen Niemand weiß was
die Zukunft bringt Aber wir Deutſchen haben ebenſowenig auch
wie andere Nationen ein Recht darauf uns die Zipfelmütze über
die Ohren zu ziehen und die Du ihren alten ſcheinbar gemüth
lichen in Wahrheit veralteten Schlendrian weiter gehen zu laſſen
Es giebt viel Verdruß Aerger und Koſten heute für alle Jnduſtrielle
aber darin kann nur durch zeitgemäße Handlungsweiſe eine Aen
Du r Auch das ſiedendheiße Waſſer im Kochtopf wird

am wieder kalt oder verdunſtet bei fortgeſetztem Feuer

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Je BVerlin 9 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
hielt heute Vormittag auf dem Tempelhofer Felde bei Potsdam
trotz e re ens die Beſichtigung der Gardes du Corps
und des HuſarenRegimentes ab Auch die Kaiſerin Auguſta
Biktoria und der Kronprinz Wilhelm waren anweſend Am Nach

mittag hatte der Monarch eine lange Unterredung mit dem Reichs
kanzler von Caprivi und hörte dann Vorträge

Ein Beſuch des Zaren am deutſchen Kaiſerhofe ſteht
in Ausſicht Kaiſer Wilhelm ſoll nämlich dieſer Tage geſprächs
S geäußert haben er habe allen Grund zu der Hoffnung die

ſche Kaiſerfamilie im Herbſt wenn ſie aus Kopenhagen nach
Petersburg zurückreiſe in Potsdam oder Berlin begrüßen zu können
Jn Paris hat man von dieſem Beſuch auch ſchon Kenntniß und
die Journale geben ſich krampfhafte Mühe dem Zaren einen
Beſuch in Paris nahe zu legen aber Kaiſer Alexander denkt offen
bar gar nicht daran Die Franzoſen können getroſt weiter ſchmachten
Aus der ganzen Lage der Beziehungen zwiſchen Frankreich und
Rußland wie ſie heute ſich darſtellen iſt auch nur zu entnehmen
daß eine Annäherung zwiſchen Beiden nicht erfolgt iſt und auf
Jahre hinaus auch nicht erfolgen wird J

Ueber die Reſolution betreffend die Ver
mehrung der Lotterielooſe, hat heute die Budget
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes berathen Finanz
miniſter Miquel erklärte die vielfach gewünſchte Regelung des
Lotterieweſens durch das Reich ſei nicht ſo bald zu erhoffen da
ſie eine Erweiterung der Zuſtändigkeit des Reichs enthalte Schließ
lich wurde ein Antrag des Abgeordneten v Huene in Er
wägung daß der Regierung überlaſſen iſt mit Vorſchlägen für
die Einnahmevermehrung vorzugehen über die Reſolution zur
Tagesordnung überzugehen angenommen

Jn Sachen des gewerblichen Unterrichts
weſens haben die Arbeiten der Kommiſſion die jetzt abgeſchloſſen
ſind allſeitige Befriedigung hervorgerufen Es wird bekannt daß
der Handelsminiſter ſich ausführlich über ſeine Abſichten betreffs
der weiteren Entwickelung des gewerblichen Unterrichtsweſens aus
ſprochen habe Es werden Schritte zu weiterer Heranziehung
namentlich der ſtädtiſchen Körperſchaften unternommen werden

d in dem nächſten Etat ſollen nicht unerhebliche Forderungen
r gewerbliches Unterrichtsweſen erſcheinen

Der Kotillon war damals ein ganz neuer Tanz und
wenn die bei den einzelnen Touren zum Vorſchein kommen
den Ueberraſchungen auch noch weit entfernt waren von der
Mannigfaltigkeit und dem Raffinement das man heutzutage
dabei zu entfalten pflegt ſo war die Herbeiſchaffung der
dazu nöthigen Requiſiten nicht minder ſchwierig da Berlin
noch keineswegs Weltſtadt und auf derartige Dinge nur ſehr
mangelhaft eingerichtet war Man hätte alſo glauben ſollen
daß Derjenige welcher es übernommen hatte in dieſer Ge
ſellſchaft einen Kotillon zu improviſiren und ſo zu improvi
ſiren daß er wie er ſich ſelbſt ausdrückte Epoche mache
während der ihm zu Gebote ſtehenden Zeit alle Hände voll
zu thun gehabt hätte Der wilde Jäger war aber entweder
ſehr ſorglos oder es ſtanden ihm in ſeiner Eigenſchaft als
Dämon wirklich Zauberkräfte zur Verfügung denn ſtatt ſich
um die Vorbereitungen für den Kotillon zu bekümmern
ſchritt er langſam und nachläſſig dem Spielzimmer zu ohne
die geringſte Notiz von den Blicken zu nehmen die aus ſo
vielen ſchönen Augen auf ihn gerichtet wurden und den
glühenden Wunſch ausdrückten nur zehn Minuten am Arme
des Vielbewunderten zu figuriren

Nur als er in Cäciliens Nähe käm machte er eine Aus
nahme Er blieb ſtehen begrüßte ſie und erinnerte ſie mit
einigen artigen Worten daran daß er darauf rechne mit
ihr den Kotillon z tanzen

Die kleine Kokette hätte n am liebſten ſchon jetzt wie
der zum Tänzer gehabt da dies aber nicht ſein konnte ſo
ſchmeichelte es wenigſtens ihrer Eigenliebe daß er keine
andere Dame zum Tanz aufforderte Jn dem hübſchen mitPealen und Münzen geſchmückten Köpfchen fing es gewaltig

an zu brennen und zu rumoren
Jm Spielzimmer hatten ſich nicht nur mehrere Herren

zu einer Partie Whiſt hombre und Boſton zuſammen
funden man hatte W eine Bank gelegt und pointirteſar veg KMWuig Friedrich Wilhelm der Dritte würde

dieſer Frage dienenden Materials ſei durchaus vertraulicher Natur
und der Regierung nur zur eigenen Aufklärung W Verfügung
galt worden Der freiſinnige Antrag wird am Donnerstag im

bgeordnetenhauſe berathen werden
Die geſetzlichen Beſtimmungen über den Ge

werbebetrieb im Umherziehey ſollen bekanntlich einer gründ
lichen Durchſicht unterzogen werden Es ſind nach dieſer Richtung
hin die angeordneten Erhebungen im vollſten Gange und es
heißt es ſeien ſchon bis jetzt hochintereſſante Ergebniſſe erzielt
worden Jn welcher Richtung ſich die geplante Reform bewegen
wird kann Niemand zur Zeit vorausſehen Gs bleibt dies von
dem Ausfall der Erhebungen abhängig Dagegen verlautet daß
dem allgemeinen Wunſche Näheres über die Art der Erhebungen
und über die eingegangenen Gutachten veröffentlicht zu ſehen ge
willfahrt werden ſoll

Als den kommenden Oberpräſidenten für
Pommern nennt die Schleſ Ztg den Regierungspräſidenten
von Dieſt in Merſeburg und nicht Herrn von Puttkamer
Tul indeſſen die endgiltige Entſcheidung der Regierung abzu
warten

Die von der preußiſchen Staatsbahn Verwal
tung vor etwa Jahresfriſt verſuchsweiſe angeordnete Ausrüſtung
der Eiſenbahn Perſonenwagen 4 Klaſſe mit Bänken
an den Seitenwänden hat ſich bewährt Die ſtaatlichen Werkſtätten
ſollen daher bereits damit beſchäftigt ſein dieſelbe in größerem Um
fange zu bewirken ſo daß demnächſt die meiſten Perſonenzüge vor
zugsweiſe aber diejenigen welche lange Fahrten zu machen haben
ieegeven verſehen werden könuen welche die beregte Ausſtattung
eſitzen

Die Antiſemiten ſprengten geſtern eine von dem
freiſinnigen Arbeiterverein einbernfene Verſammlung
in der Prediger Gräbener Schriftführer des Vereins zur Ab
wehr des Antiſemitismus ſprach

Hannover 9 Juni Bei den Vorſtandsmitgliedern
verſchiedener hieſiger welfiſcher Vereine wurden geſtern
Hausſuchungen vorgenommen Es ſoll ſich darum handeln
eine Verbindung dieſer Vereine aufzudecken

Hamburg 9 Juni Graf Walderſee traf geſtern
Mittag in Friedrichsruh ein und wurde vom Fürſten Bis
marck auf dem Bahnhof empfangen Am Nachmittag wurde eine
gemeinſame zweiſtündige Spazierfahrt durch den Sachſenwald
unternommen Am Abend trat Graf Walderſee die Rückreiſe nach
Altona an Kurz vorher war Graf Herbert Bismarck aus Schön
hauſen in Friedrichsruh eingetroffen

Nordenham 9 Juni Der Strike der Heizer des
Norddeutſchen Lloyd dehnt ſich aus er iſt nach Nordenham ver
pflanzt worden wo die Polizei verſtärkt wurde um Ausſchreitungen
vorzunehmen

Vochum 9 Juni Die arbeitsloſen Bergleute wer
den nachdem ſie ſich den geſtellten Bedingungen unterworfen haben
wieder angenommen mit Ausnahme der radikalen Elemente Die
Agitation für neue Arbeiterverſammlungen iſt fruchtlos Von
Forderungen der Arbeiter vernimmt man jetzt nichts mehr

Frankfurt a 9 Juni Am Sonntag hat ſich hier
ein Verband der ſämmtlichen deutſchen Lederindu
ſtriellen gebildet Die bisherigen Verbände ſollen zwar fort
beſtehen die allgemeine Leitung aber geht auf den neuen Verband
über deſſen Sitz in Berlin ſein ſoll

Oeſterreich Ungarn
Wien 9 Juni Jm Abgeordnetenhauſe widmete der

Präſident Smolka dem verſtorbenen ehemaligen Miniſterpräſi
denten v Hasner einen Nachruf welcher von dem Hanſe
ſtehend angehört wurde Hierauf legte die Regierung das Geſetz
gegen die Trunkenheit mit einigen Abänderungen wieder vor
und zeigte die theilweiſe Aufhebung des Wiener Ausnahme

I zuſtandes an
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ſtraße zu finden wo ſie von der Polizei nicht vermuthet
und noch viel weniger aufgehoben wurden

Noch weit merkwürdiger als die Bank war aber ein
Tiſch an welchem zu enorm hohen Einſätzen Ecartee geſpielt
ward und um den ſich ein großer Kreis von Zuſchauern

nicht wenig erſtaunt geweſen ſein einen ſolchen

und ſolche Spieler in einem eleganten Palais in der

verſammelt hatte Auch Pique Aß trat hinzu und da in
dieſem Augenblicke ein Spieler aufſtand ſei es weil er eine
Erfriſchung zu ſich nehmen wollte oder weil er an dieſem
Abend genug verloren hatte und ſich einen anſtändigen Rück
zug zu ſichern ſuchte ſo nahm er ſeinen Platz ein machte
ſeinen Einſatz in Gold und ergriff die Karten ohne ſich erſt
Mühe zu nehmen ſeine vorzüglich ſitzenden Handſchuhe von
den Händen zu ziehen

Die übrigen Spieler waren mit dieſem Partner ſehr zu
frieden denn es war ja offenbar daß er die Karten nur
genommen hatte um ſich die Zeit des Wartens bis zum
Kotillon zu verkürzen und daß es ihm höchſt gleichgiltig war
ob er gewann oder verlor Er verlor denn auch in der
That die erſten drei Spiele das Glück ſeines Gegners ſchien
ſo ſicher zu ſein daß Niemand Luſt hatte ihm den Platz
abzunehmen obgleich er mehrmals fragte ob Niemand für
ihn eintreten wolle und offenbar nur aus Höflichkeit ſitzen
blieb und immer weiter ſein Geld verlor

Plötzlich wandte ſich aber das Glück der behandſchuhte
Spieler gewann mehrmals hinter einander aber noch in ſehr
beſcheidenem Maße es kam noch immer kein großer Wurf
zum Vorſchein ja ſein Gegner gewann ſogar dazwiſchen
wieder einige Points Nachdem er indeß mehrmals hinter
einander verloren ſprach er den Wunſch aus das Spiel
aufzugeben An ſeine Stelle trat ein Anderer und nun ge
wann der wilde i fort und fort auch noch en einen
dritten Spieler ſo daß er einen ganzen Haufen Goldes vor

ſich liegen hatte

ganz oder theilweiſe Folge zu geben Ein Theil des dem Staats

11 Juni Nr 188
Eine Mittheilung der Pol Corr aus Rom ſtellt den

Beginn der Handelsvertragsverhandlungen zwiſchen
gtalien Deutſchland und OeſterreichUngarn für Eude Juli in
Ausſicht

Peſt 9 Juni Mehrere hieſige Blätter ſtellen die Auf
löſung des et als eine unvermeidliche Thatſache hin
Ein Blatt fügt ſogar hinzu es ſei der Wunſch des h
eine Klarheit in der Partellage durch Neuwahlen herbeizuführen

Schieiz
Bern 9 Juni Eine anſcheinend offiziöſe Mittheilung im

Bund giebt bekannt wenn der neue Zolltarif vom 10 April
1891 vom Volke verworfen würde würde einfach der frühere Tarif
vom 1 Mai 1888 maßgebend ſein der eine hinlänglich kräftige
Waffe bilde mit oder ohne neuen Zolltarif könne deshalb die
Schweiz die Handelsvertragsverhandlungen mit DeutſchlandOeſterreich und Frankreich zu Ende führen Dieſe Anſchauung

iſt übrigens im Bundesrathshauſe nicht die allgemein herrſchende

Jtali en
Rom 9 Juni Einem Gerüchte zufolge wird der

r Botſchafter Billot demnächſt von hier ab
berufen und nach Berlin verſetzt werden Die Abberufung findet
angeblich deshalb ſtatt weil er durch i gehende Ver
ſprechungen gegenüber der italieniſchen Regierung in eine falſche
Stellung gerathen ſei

Der Papſt ſetzte einen Ausſchuß von mehreren Kardinälen
zur Prüfung der vaticaniſchen Kaſſen ein welche einen
Fehlbetrag von 12 Millionen Lire aufweiſen ſollen

Frankreich
Paris 9 Juni Vergangene Nacht explodirte eine Dyn amit

patrone vor dem Polizeikommiſſariat von Lavallois Perret
Die Fenſterſcheiben des Kommiſſariats und einiger benachbarter
Häuſer wurden zertrümmert und die Mauer des Kommiſſariats
beſchädigt aber Niemand verletzt Man ſchreibt das Attentat einem
Racheakt der Anarchiſten gegen den Polizeikommiſſar zuwelcher am 1 Mai eine Anzahl derſelben bis Clidh verfolgte wo

der bekannte Tumult herbeigeführt wurde
Eine Anzahl ſozialiſtiſcher Deputirter hat einen Antrag

eingebracht die Sacrés Coeur Kirche auf dem Montmartre
zu ſchließen

Der Prozeß Turpin kommt am Sonnabend zu Ver
handiung

Die Regierung erhielt eine Depeſche des franzöſiſchen
Miniſterreſidenten in Korega nach der Eingeborene der Haupt
ſtadt Seoul die franzöſifchen Miſſionshäuſer angriffen und
mehrere franzöſiſche Unterthanen ermordeten Das Kriegsſchiff

Aspiec erhielt Befehl ſofort nach Korea abzugehen und Genug
thuung zu fordern Eine zweite Depeſche des Miniſterreſidenten
meldet die Verhaftung der Mörder

Großbritannien
London 9 Juni Eine Verſammlung von Deutſchen

fand geſtern Abend in Seyds Hotel ſtatt um über einen Arbeiter
feſtzug anläßlich des Beſuches Kaiſer Wilhelms in der
deutſchen Ausſtellung zu berathen Die anweſenden Sozia
liſten ſchlugen Lärm und erklärten die Feſtlichkeit verhindern z
wollen Nach Wiederherſtellung der Ruhe ward ein Komitee gewählt
Daubenſpeck und andere Sozialiſten hielten 5 Reden
Die nichtſozialiſtiſchen Arbeiter blieben der von nur 57 Perſonen
meiſtens Angehörigen des beſſeren Mittelſtandes beſuchten Ver
ſammlung fern

Das Unterhaus hat den Antrag Hart Dykes betreffend
die ſtaatliche Beiſteuer zum freien Unterricht nach län
gerer Beſprechung angenommen

Jn einer geſtern Abend abgehaltenen hocherregten Verſamm
lung der ausſtändigen Londoner Omnibus Bedienſteten
wurden die Zugeſtändniſſe der Direktoren als unzulänglich
zurückgewieſen und Vorbereitungen zur Fortſetzung des Strikes
getroffen Ebenſo ward ein Aufruf an das Publikum um Geld
unterſtützung erlaſſen

Orient
Bukareſt 9 Juni Der König zeichnete 25000 France

für ein Denkmal für Bratiano er Finanzminiſter legte
der Kammer den Entwurf eines neuen Generalzolltarifs vor
Die Kammer begann geſtern die Berathung über eine Ab
änderung des Geſetzes betreffend die Stellung der Offiziere

Sofia 9 Juni Stambulow erklärte einem Vertreter
der Times die Rüſtungen Bulgariens wären rein defen
ſiver Natur Bulgarien werde ſich entſchloſſen jedes Angriffes
in der Richtung auf Serbien oder Macedonien enthalten Bul
garien habe genug zu thun das zu halten was es bereits beſitzeund ſei zufrieden wenn es dies hen könne

Meine Herren ſagte er als auch ſein dritter Gegner
im Begriffe ſtand ſich ſehr gerupft zurückzuziehen ich bin
ganz betroffen über dieſes völlig unerwartete Glück Es
kann mir unmöglich noch länger treu bleiben Ich habe noch
eine Viertelſtunde während welcher ich Revanche geben kann
will nicht Jemand verſuchen mich re v Zeit von

Pr wider meinen Willen zugefallenen Golde zu be
reien

Niemand zeigte Luſt dieſer Einladung Folge zu leiſten
und Pique Aß war ſoeben im Begriffe ſeinen über zwei
tauſend Thaler betragenden Gewinn einzuſtecken da ließ
ſich hinter ihm eine klare Stimme vernehmeu die in un
verkennbar engliſchem Accent ſagte

Jch uwill es verſuchen
Die Zuſchauer welche ſich ſchon wieder der z

gen ayet hatten wandten auf s Neue dem Ecarteetiſ
und dem daſelbſt neu aufgetretenen Spieler zu Derſelbe
war ein ſchöner junger Mann deſſen blondes Haar ſowie
der Bart von gleicher Farbe ſorgfältig nach engliſcher Manier
geſchnitten war Er trug für den heutigen Abend das
Koſtüm eines Kavaliers aus der Zeit Karls des Erſten
man bemerkte aber darunter die feinſte Wäſche nach ganz
modernem Schnitt

Seine Haltung ſein Auftreten ſogar ſein ln ließen
den Gentleman vom reinſten Waſſer erkennen den Sohn
Albions der ſoeben aus ſeiner Heimath gekommen war
Seine Sprache verrieth daß er das Deutſche aus Bücherngelernt hatte und wohl vertraut mit den Werken unſerer
großen Dichter aber nicht geübt war ſich ihrer Sprache im
gewöhnlichen Leben zu bedienen Er zog ruhig ſeine S
ſchuhe aus ſah dem glücklichen Spieler mit ſeinem unzerſtör
baren höflichen Lächeln ins Geſicht und ſagte
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Nr 138 Donnerstag
Amerika

Newyork 9 Juni Die chileniſchen Kriegsſchiffe
Almirante Lynch und Almirante Condell haben mit zwei be

waffneten Transportdampfern aus der den Verſuch gemacht
Piſagua zu bombardiren Einige Geſchoſſe haben die Stadtauch erreicht Die Schiffe der Auſſtandiſchen nahmen die Verfol

gung e e auf
Laut Nachrichten aus Haiti ließ General Hippolyte

ad Revolutionäre des Komplottes verdächtige Perſonen
verhaften Auf das Gerücht der Präſident beabſichtige eine
Gatling Mitrailleuſe gegen das Gefängniß zu richten und die
achtzig Gefangenen tödten zu laſſen degaben ſich Freunde der
Letzteren in das Gefängniß um ſie zu befreien Der Verſuch
mißglückte Das erſte Opfer des darauf folgenden Blutbades
war wie wir geſtern mittheilten der angeſehene Kaufmann Rigaud
welchen der Präſident ergreifen auf den Kirchhof führen und da
ſelbſt erſchießen ließ Der ſechzehn adr e Neffe Rigauds wurde
ebenſo erſchoſſen Bisher ſind 250 Menſchen hingerichtet worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Jokal Berichte iſt nur mit Ouellenanugabe geſtattet

Halle 10 Juni
J Die Errichtung eines Gewerbegerichts in unſerer Stadt

bildete den Gegenſtand von Beſprechungen in einer geſtern Nachmittag
im Stadtverordneten Sitzungsſaale abgehaltenen Verſammlung von etwa
50 hieſigen Arbeitgebern und Arbeitern der hauptſächlichſten Gewerbs
zweige und Fabrikbetriebe unſerer Stadt welche vom Magiſtrat gemäß
den geſetzlichen Beſtimmungen einberufen war um Gele enhe zur
Aeußerung von bezüglichen Wünſchen zu geben Die Verhandlungen
wurden von Herrn Stadtrath Jochmus geleitet welcher mit Zu
ſtimmung der Verſammlung die Herren Direktor Pantzer von den
anweſenden Arbeitgebern und Stellmacher J Schmidt von den Ar
beitern zu Beiſitzern berief Der Vorſitzende legte dar daß der Ma

t die Errichtung eines Gewerbegerichts für geboten erachte da
onſt v S ſeit dem Jnkrafttreten des fraglichen Geſetzes ſeit

dem 1 der Fall ſei die meiſten gewerblichen Streitigkeiten
vor den ordentlichen Gerichten mit größeren Koſten und Zeitverluſt
geführt werden müßten und in den wenigſten noch der Gemeinde
vorſteher oder ein von demſelben beauftragtes anderes Mitglied der
Gemeindevertretung zuſtändig ſei außerdem biete das Gewerbegericht
in dem Arbeitgebern und Arbeitern gemeinſam die Entſcheidung von
Streitigkeiten übertragen werde eine Gewähr für ſachgemäße Be
urtheilung der Streitſachen durch Berufsgenoſſen dann falle ins Ge
wicht daß bei demſelben der Geſchäftsgang viel ſchneller als bei dem
ordentlichen Gericht ſei und endlich wenn man in Uebereinſtimmung mit
dem Magiſtrat ſich dafür ausſpreche in dem Gewerbeſtreitverfahren
keine Gebühren zu erheben dem S wie dem Angeklagten jegliche
Koſten erſpart würden weil die Ent dung für die Beiſitzer des
Gewerbegerichts der Stadt zur Laſt fallen würde Verſchiedene andere
Redner ſprachen ſich ebenfalls für die Errichtung des Gewerbegerichts
in unſerer Stadt aus welcher dann die Verſammlung ohne Widerſpruch
zuſtimmte Ein dann von mehreren Arbeitern geſtellter Antrag die
Verſammlung wolle dem Magiſtrat den Wunſch ausſprechen das Ge
werbegericht nicht blos für die Stadt Halle zu er
richten ſondern auf alle im Umkreiſe von einer
Stunde gelegenen Ortſchaften ausdehnen wurde ab
gelehnt Darauf trat die Verſammlung in die Berathung einer
Reihe von r über Zuſtändigkeit Zuſammenſetzung 2c des zu er
richtenden Gewerbegerichts ein Zunächſt wurde die Frage ob das
Gewerbegericht auch für die gewerblichen Streitig
keiten zwiſchen ſolchen Hausgewerbetreibenden welche
die von ihnen zu bearbeitenden Rohſtoffe oder Halb
fabrikate ſelbſt beſchaffen z B Tiſchler und Schneider und
h zuſtändig ſein ſoll bejaht da mander Anſicht war daß das Gewerbegericht auf breiteſter Baſis zu errichten

ſei Weiter ſprach ſich die Verſammlung in ihrer Mehrheit gegen
eine Eintheilung des Gewerbegerichts in verſchiedene
Kammern aus um eine einheitlichere gleichmäßigere Rechtſprechung
herbeizuführen Hinſichtlich der Zahl der Beiſitzer welche mit
dem juriſtiſchen Vorſitzenden das Gericht zu bilden haben ſprach man
ſich für 4 nämlich 2 Arbeitgeber und 2 Arbeiter aus Es dürfte ſich
wohl wöchentlich eine Sitzung des Gewerbegerichts nöthig machen ſodaß
man die Geſammtzahl der Beiſitzer auf 60 oder 80 feſtzuſetzen
vorſchlug um ſowohl eine Ueberlaſtung fern zu halten andererſeits
durch häufigere Theilnahme der Beiſitzer an den Sitzungen den
ſelben Gelegenheit zu geben Erfahrungen zu ſammeln Weiter
war man der Anſicht daß von den der Zuſtändigkeit des Ge
werbegerichtes unterſtellten Hausgewerbetreibende diejenigen welche
als ſelbſtändige Gewerbetreibenden angemeldet ſind als Arbeitgeber
die übrigen als Arbeiter wahlberechtigt und wählbar ſein ſollen Dann
kam noch die Gebührenfrage W Beſprechung Das Geſetz läßt
Koſtenfreiheit zu welche ſich bei dem bisherigen Schiedsgericht als
äußerſt W erwieſen hat und deshalb iſt der Magiſtat der
Anſicht daß dieſelbe für das Gewerbegericht beizubehalten ſei die Ver
ſammlung ſtimmte dieſem Vorſchlage zu außerdem hielt ſie es in
ihrer Mehrheit für geboten in ſolchen Ausnahmefällen wo die
unterliegende Partei zweifellos in frivoler Weiſe den Streit ver
anlaßt habe derſelben außer den baaren Auslagen eine Straf
gebühr von 1 bis 20 Mk aufzuerlegen Als Entſchädigung an die
Beiſitzer für jede einzelne Sitzung ſchlug man 4 Mk vor Zum Schluß
gab die Verſammlung ihrem Wunſche Ausdruck daß die Beiſitzer des

zunächſt auf 2 ſpäter auf je 8 Jahre gewählt werden
möchten

Der Gewerbeverein hielt geſtern Abend eine außerordentliche
General Verſammlung ab in welcher zunächſt Herr Jngenieur Ste
phaſius einen Vortrag über die vor Kurzem von den Mitgliedern
des Vereins beſichtigten Anlagen der elektriſchen Kraftſtation der Stadt
bahn hielt Es folgte dann eine Berathung über Statutenveränderungen
auf Grund der in mehreren Kommiſſionsſitzungen r gen Erör
terungen der darnach vorläufig feſtgeſtellte Entwurf wurde nochmals
zur redaktionellen Fertigſtellung einer Kommiſſion überwieſen worauf
im Stptember nach Schluß der jetzt angefangenen Sommerferien die
endgültige Annahme der neuen Statuten und deren Drucklegung er
folgen ſoll Von der Veranſtaltung zwangloſer Zuſammenkünfte der
Vereins mitglieder in den Ferien wurde abgeſehen der Sommer Ausflug
wird nach einem früher gefaßten Beſchluß nach Ammendorf und Burg
liebenau ausgeführt werden

Der conſervative Verein für Halle a S und den Saal
kreis hält Sonntag den 21 d M Nachmittags 4 Uhr im Neuen
Theater eine außerordentliche General Verſammlung
ab deren S Die Stellung der conſervativen Partei zu
der neuen Ordnungspartei iſt

Verein für Jnſektenkunde Jn der am m ä ſtatt
gefundenen Sitzung wurde beſchloſſen am 16 und 21 d eine
gemeinſchaftliche Exkurſion nach der Dölauer Haide zu unternehmen
und von nun ab jährlich einige Male Vergnügungen zu veranſtalten
In der nächſten Sitzung 22 Juni e ans der Vortrag Lepidoptero
logiſche Kenntniſſe im Volke zum Schluß

Ein Vortragsabend wird morgen Donnerstag von Herrn
E Clefeld im Kaffeegarten in Trotha veranſtaltet werden nach
den früheren tüchtigen Le e des Genannten im Viktoria Theater
ſtehen wir nicht an unſeren Leſern den Beſuch dieſes Vortragsabends

empfehlenz b Grundſtückserwerb Das am Marktplatz belegene r
i zur Börſe iſt geſtern durch Kauf aus dem Beſitz der Wittwe

Vunther u dem Preiſe von 120,000 Mark in die Hände des lang

jährigen Oberkellners des Hotels zum Preußiſchen Hof
Sünderham übergegangen Die Uebergabe erfolgt bereits am

e Die eiten ein r e an n o
llun n ag n one Abendbringen ſoll verräth ſie weiter nichts als

DamenConſection u Kleiderſtoffe

e
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daß den Damen welche durch ihr Erſcheinen den erſten Abend ver
herrlichen ein beſcheidenes Angebinde als Dankeshuldigung der Direktion
dargebracht werden wird Während die Eröffnungs Vorſtellung nur

vor einem geladenen Publikum erfolgt wird am nächſten Tage die
eigentliche Erſte Vorſtellung des erſten Spielabſchnittes
ſtattfinden

Einen Selbſtmordverſuch beging geſtern Mittag der Ma
ſhinenwärter W in Schwätz bei Landsberg indem er ſich im
Garten ſeines Schwagers mit einem Raſirmeſſer eine tiefe Schnitt
wunde in die vordere Partie des Halſes und eine ſolche in den linken
Arm beibrachte Trotz der ſchweren Verwundung und des koloſſalen
Blutverluſtes trat der Tod nicht ein der Unglückliche wurde vielmehr
noch lebend anfgefunden und nach der dege königl Klinik gebracht
Als Motiv zu der traurigen That wird Schwermuth genannt Der
Betreffende hat bereits vor mehreren Wochen den Verſuch gemacht
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende zu machen auch hat er ſeine
Frau damit bedroht

IJns Maſchinengetriebe gerathen Auf dem Grundſtücke
d Steinſtraße 38 gerieth en bend ein Sattlergeſelle mit

er rechten Hand in das Getriebe der Roßhaarzupfmaſchine und erlitt
dadurch mehrfache ſchwere Knochenbrüche

Beim Serviren verunglückt In der Gaſtwirthſchaft der
ger Aktienbrauerei am Roßplatz kam geſtern Abend der

ellnerlehrling B inſofern erheblich zu Schaden als er beim
Serviren ausglitt und ſo unglücklich niederfiel daß er einen Vorder
armbruch erlitt
I Einen weiblichen Nachtwächter zu beſitzen darf wie wir

hören ſich die Gemeinde Diemitz jetzt rühmen ob ſich jedoch der Herr
Landrath mit der Uebertragung des öffentlichen Nachtwächterdienſtes
an eine mehr als 60 Jahre alte Frau einverſtanden erklären wird
dürfte zweifelhaft ſein

Ein Pferd vom elektriſchen Strom niedergeſtreckt Jn
der Delitzſcherſtraße an der Einfahrt zum Bahnhof waren geſtern
Nachmittag einige Arbeiter damit veſchäftigt einen Pfahl der Telephon
leitung zum Feuermelder zu verſetzen wobei es ſich ereignete daß der
Telephondraht zerriß und über den Leitungsdraht der elektriſchen
Straßenbahn zur Erde fiel Jn dieſem Moment paſſirte der Kohl
gärtner B aus Diemitz mit ſeinem mit Stroh beladenen Wagen die
Delitzſcherſtraße wobei das Pferd mit dem niedergefallenen Draht in
Berührung kam und in Folge deſſen ſofort zu Boden ſtürzte Es konnte
n bald wieder erheben und hatte anſcheinend weiteren Schaden
n elittenVom Blitz erſchlagen Bei dem Gewitter welches ſich
geſtern Nachmittag über unſerer Gegend mit bedeutender Heftigkeit
unter ſtarken Regen und Hagelſchauern entlud wurde in dem benach
barten Dorfe Großkugel ein die Heerde heimtreibender Schäfer
vom Blitze erſchlagen Jn Morl ward eine Frau welche mit
mehreren anderen auf dem Felde mit Rübenziehen beſchäftigt war
vom Blitz getroffen und ſofort getödtet

Durch einen herabfallenden Stein verletzt Auf dem
Schloßhofe zu Reinsdorf bei Landsberg ereignete ſich geſtern Nach
mittag ein folgenſchwerer Unglücksfall Der Arbeiter S war dort
mit Aufladen von Erdreich beſchäftigt als er von einem vom Dache
des Schloßgebäudes herabfallenden Ziegelſteine am Kopfe getroffen
wurde und in Folge deſſen die Beſinnung verlor Man requirirte
ſofort einen Arzt welcher einen komplizirten Schädelbruch konſta
tirte und die Ueberführung des Verunglückten nach der hieſigen Klinik

Ob derſelbe mit dem Leben davon kommen wird erſcheint
raglich

Ein Athletenkampf bei dem es ſich zeigen ſoll ob Deutſch
land oder Amerika ſtärker iſt findet demnächſt zwiſchen dem auch in
Halle wohlbekannten Ringkämpfer Karl Abs und Mr Cannon aus
Newyork in Hamburg ſtatt Die dortige Polizei hat zu dem Ringkampf
bereits die erforderliche Erlaubniß ertheilt

Aus Nah nnd Fern
Berlin 9 Juni Soldaten vom Blitz getroffen Von

einer ſchlimmen Kataſtrophe iſt heute Vormittag während des Gewitters
die 1 Kompagnie des Kaiſer Franz Garde Regiments be
troffen worden Die Kompagnie war unter Führung des Hauptmanns
v Quaſt heute früh nach dem Gelände zwiſchen Tempelhof und
Mariendorf abgerückt Rechts von der Chauſſee wurde Halt gemacht
die Gewehre wurden zuſammengeſetzt und auf einer Ausdehnung von
hundert Metern ein Schützengraben ausgeworfen Der Horniſt Becker

ſtand unweit des Uebungsplatzes mit dem Pferde des Hauptmanns
die nicht beſchäftigten Spielleute hatten ſich um das Pferd geſammelt
Hauptmann v Quaſt ſelbſt ſtand 10 Schritt entfernt Plötzlich ertönte
ein mächtiger Krach Ein Blitzſchlag hatte die um das Pferd ſtehende
Gruppe getroffen Das Pferd war noch einmal in die Höhe ge
ſprungen dann war es todt niedergeſtürzt Von den Mannſchaften
iſt der Spielmann Gefreiter Bärs am ſchwerſten verletzt Der Blitz
hatte den Helm getroffen im Hinterkopf einen Fünfmarkſtück großen
Theil der Schädeldecke aufgeriſſen die Kleider wie den Leib an der
rechten Seite verſengt und den einen Stiefel aufgeſchlitzt und drei
Schritt weit weggeſchleudert Gleichfalls ſchwer verletzt iſt der Tambour
Bremer Er kam unter das Pferd zu liegen und hat ſchwere Kon
tuſionen erlitten Der Horniſt Becker der das Pferd gehalten hat
ſchwere Wunden am Bein davongetragen Gefreiter Boſſen und
Spielmann Humbert ſind leichter verletzt Der Hauptmann v Quaſt
lag lange Zeit bewußtlos ſein erſtes Wort galt der Erkundigung nach
dem Schickſal der Kompagnie Auch Vizefeldwebel Streit und
Sergeant Kortkamp waren lange beſinnungslos Die übrigen
Mannſchaften erholten ſich ſchnell von der Betäubung und machten ſich
ſofort an die Bergung der Verwundeten Jnzwiſchen waren ſchon die
in der Nähe befindlichen Majore v Bönning und v Stellmann nach
dem Garniſonlazareth geſprengt ſo daß auch von dort bald Hülfe
herbeikam Die Verletzten wurden in Mäntel gelegt und ſorgſam nach
dem Lazareth getragen Dann trat der Reſt der Kompagnie den Rück
marſch nach Berlin an

Barmbeck 9 Juni Vermißte Luftſchifferin Ueber
das Schickſal der Luftſchifferin Mdm Alice Richard welche am
Sonntag vom Viktoria Garten hierſelbſt um 6 Uhr Nachmittags auf
ſtieg iſt man in hohem Maße beſorgt denn am geſtrigen Tage waren
Nachrichten über den Verbleib des Ballons und der Dame noch nicht
eingegangen

Bebra 9 Juni Mord Unter einem offenen Fenſter des
Wertheimſchen Hauſes der wurde dieſer Tage früh der erſt ſeit wenigen
Wochen in das Geſchäft der Firma Wertheim eingetretene Lehrling
Speyer aus Rotenburg a F tod t aufgefunden Der junge Mann
iſt ermordet worden und wie die ſofort eingeleitete Unterſuchung
ergeben hat iſt ein in demſelben Geſchäfte angeſtellter Gehülfe der

örder Dieſer hat ſein Opfer Nachts in der Schlafſtube erſchlagen
und den Körper dann durchs Fenſter auf die Straße geworfen um
den Glauben zu erwecken Speyer habe ſich das Leben genommen
Was der Beweggrund zu dem Verbrechen geweſen iſt noch nicht bekanntGießen g Juni Vermißter gefunden Der ſeit drei
Wochen vermißte Einjährig Freiwillige Appel wurde am Sonnabend
im Gießener Stadtwald todt aufgefunden Der Unglückliche hatte
ſeinem Leben durch einen Revolverſchuß ein Ende gemacht Die
Mütze hing auf dem im Boden ſteckenden Seitengewehr die Linke der
ſchon ſt in Verweſung übergegangenen Leiche hielt krampfhaft ein
Maiblumenſträußchen umklammert Die Gründe zu dem Selbſtmord
dürften rein nl Natur ſein

Vonn 9 Juni Be ren Der 1 Chargirte eines
hieſigen Corps stud jur den die Strafkammer hierſelbſt
kürzlich zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt hatte ſoll vom

verkanfen wir der
vorgerückten Saiſon

wegen unter
a
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Kaiſer zu vierzehn Tagen Carcer begnadigt worden ſein Die Ver
urtheilung war erfolgt weil der Student mit ſeinem Stock einen
Nachtwächter derart geprügelt hatte daß dieſer längere Zeit darniederlag

Aungsburg 9 Juni DasSchädliche des Tätowirens
Bekanntlich iſt das Tätowiren der Arme Bruſt u ſ w in gewiſſen
Schichten eine ziemlich verbreitete Sitte Daß ſie nicht ohne Gefahr
iſt mußte ein junger Mann hier zu ſeinem ſchweren Schaden erfahren
Er ließ ſich von dem Mitglied einer fahrenden Bande den Arm täto
wiren Bald darauf ſchwoll dieſer heftig an Ein herbeigerufener a
konſtatirte eine Blutvergiftung und vor dem drohenden Tode konnte
der Bedauernswerthe nur durch Amputation des Armes ge
rettet werden

Wien 9 Juni Ein Familiendrama Der Baupolier
ranz Zeller 87 Jahre alt gab geſtern Vormittag gegen ſeine
Ijährige von ihm gerichtlich geſchiedene Gattin in deren Wohnung

Wilhelmſtraße 18 nachdem er vorher die Auslieferung einiger ihm ge
höriger Sachen verlangt hatte aus einem Revolver zwei Schüſſe
ab und verletzte ſie ſchwer Mit zwei gegen ſeine Bruſt gerichteten
Schüſſen brachte er ſodann ſich ſchwere re bei

Debreezin 9 Juni Schadenfeuer Ein großes
Magazin der Dampfmühlen Aktiengeſellſchaft Jſtvan in welchem
Produkte und fertige Mehlwaare lagerten iſt geſtern vollſtändi
niedergebrannt Die Mühlengebäude ſind gerettet worden au
im Betrieb iſt dadurch keine Störung eingetreten Der Schaden ſoll
ſich auf 200,000 Fl belaufen

Rom 9 Juni Unwetter Jn vergangener Nacht entlud
ſich über Buſſolengo Provinz Verona und Umgebung ein furcht
bares Gewitter Die Bahnlinien Verona Caprino und Verona
Ala ſind unterbrochen die Flüſſe ausgetreten und einige Perſonen
verunglückt, Auch die Etſch iſt im Steigen begriffen

Petersburg 9 Juni 26 Perſonen ertrunken AmDonnerstag früh näherte ſich dem Orte Krementſchug am Dnjepr der
aus Kiew kommende Dampfer Cäſarewitſch der Dnjepr Dampſfſchiff
fahrts geſellſchaft Jn derſelben Richtung fuhr ein ſogenanntes Dub
kleines Fahrzeug in welchem ſich 42 Perſonen beiderlei Geſchlechts

Bauern aus dem TFTſchigrinſchen Kreiſe befanden die zu Markt nach
Kachowka im Gouvernement Taurien wollten Als der Dampfer
Cäſarewitſch den Dub ſchon eingeholt hatte ſingen die Bauern

die ihnen drohende Gefahr bemerkend an zu rufen und zu bitten der
Dampfer möge kehren oder ſtoppen allein es war vergebens Die
unglücklichen Bauern waren nicht im Stande gegen die Strömung des
Dnjepr anzukämpfen und die Wendung des Dampfers kam zu ſpät
ſo daß ein Rad des Dampfers an das Dub ſchlug und daſſelbe mit
allen 42 Jnſaſſen umwarf Die am Ufer befindlichen Leute waren von
der Kataſtrophe ſo überraſcht daß ſie in den erſten Minuten nicht
wußten was zu thun ſei ſchließlich fuhren jedoch vom Ufer einige
Boote ab um die Verunglückten zu retten Vom Dampfer wurde
gleichfalls ein Boot ausgeſchickt und ſo gelang es 16 Perſonen zu
retten während 26 19 Männer und 7 Frauen in den Wellen des
Dnjepr umkamen

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
Telegramme und letzte Nachridghten
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F Moskau 10 Juni 7 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Königin Natalie
iſt wie aus Odeſſa gemeldet wird auf dem Gute ihrer Tante der
Fürſtin Moruſſi ſchwer erkrankt Die Aerzte ſtellten ein Nerven
leiden feſt das durch die Aufregungen der letzten Zeit hervorge
rufen ſei Die Judenauswanderung dauert fort Die
Bodenpreiſe ſinken Aus Kiſchenew und anderen Gegenden
Beſſarabiens wandern viele Juden freiwillig aus

D Madrid 10 Juni 8 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung
aus Gibraltar nehmen die Heuſchrecken in Marokko zu Es
droht völlige Vernichtung der Getreideernte und der
Eintritt einer Hungersnoth

Hannover 9 Juni Jn dem zu der Zündhütchen Fabrik
in Linden gehörigen Laboratorium und zwar im Körnungsraume
fand eine Exploſion ſtatt Durch einen günſtigen Zuſall war gerade
nur ein Arbeiter anweſend der getödtet wurde Er hinterläßt eine
Frau und zwei Kinder

Bremerhaven 9 Juni Der Strike der Kohlenzieher
und Heizer des Norddeutſchen Lloyd hat einen derartigen Um
fang angenommen daß die prompte Expedirung der Schnelldampfer
undurchführbar geworden iſt

Dortmund 9 Juni Der Straßenmeiſter Timmermann
erſchoß auf der Polizeiwachtſtube angeblich aus Unvorſichtigkeit den
Polizei Jnſpektor Bracke

Eſſen a Ruhr,9 Juni Der Staats anwalt erklärte in
der heutigen Sitzung daß die Unterſuchung gegen Baare bisher
nicht im Geringſten etwas Belaſtendes ergeben habe

Nürnberg 9 Juni Das Gemeindekollegium beſchloß
mit 34 gegen 3 Stimmen Schritte zur Suspendirung der Ge
treidezölle zu thun

Reichenberg i Böhmen 9 Juni Die große Schafwoll
ſpinnerei von Auguſt Jaeger im benachbarten Katharinenberg iſt
vollſtändig niedergebrannt bloß die Nebengebäude ſind gerettet
Der Brand ſoll durch r n Baumwolle entſtandenſein Der Schaden wird auf rund 200 Gulden geſchätzt

Wien 9 Juni Der Schah von Perſien wies den von Ruß
land vertriebenen Juden Territorium zur Niederlaſſung an

London 9 Juni Jn der Beleidigungsklage Cummings
gegen Wilſon und Andere wegen Verleumdung gab die Jury heute
ihren Wahrſpruch zu Gunſten der Beklagten alſo gegen
Cumming ab

Liſſabon 9 Juni Die finanzielle Kriſe flößt Beſorgniſſe
ein baares Geld iſt ſehr rar geworden zahlreiche Arbeiter ſind be
ſchäftigungslos Es werden Kundgebungen vorbereitet um gegen die
Lage zu proteſtiren

Newyork 9 Juni Laut Meldung aus Quebec ſtehen am
Nordufer des Lorenzſtromes die Waldregionen in einer Aus
dehnung von 70 Seemeilen in Flammen Viel Beſitzthum von
Ackerbauern iſt niedergebrannt

Shanghai 9 Juni Jn Wooſich bei Soochow iſt die fran
zöſiſche Kirche nebſt Waiſenhaus vom Pöbelhaufen gänzlich
zerſtört worden Da die Maßregeln der Ortsbehörden zum
Schutz der bedrohten Chriſten unzureichend ſind ſo forderten die
Vertreter Frankreichs und Amerikas die chineſiſche Regierung auf den
europäiſchen und amerikaniſchen Unterthanen wirkſamen Schutz zu
gewähren andernfalls ſei ein feindliches Vorgehen ihrer Regierungen
zu gewärtigen

Wafſerſtände Am 10 Juni Halle unterhalb 2,02
Trotha 2,40 9 Juni Calbe Oberpegel 1,70 Unterpegel

1,32 Dresden 0,50 Magdeburg 1,54

Anzeigen
für die am Sonnabend Abend erſcheinende Nummer bitten wir
Freitags bis Abends 7 Uhr oder ſpäteſtens Sonnabends bis 9 Uhr
früh aufzugeben Später einlaufende Anzeigen können erſt in der
Sonntag Früh Ausgabe Aufnahme finden Schluß der
Anzeigen Annahme für die Sonntag Früh Ausgabe am
Sonnabend Nachmittag 4 Uhr

Rru mmerGr Ulrichſtr
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ugo eKliale d GeneralAnzeiger zu d Saalkr
für Dürrenberg u Umgegend

ZDahnärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Ubr Behandlung fürUnbemittelte unentgeltlüeh Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 II Etage links

Stollwereks
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Schmalzà Pfd 45 Pfg offerirt

II A Ludwig
Mansfelderſtraße 7

Direct
Import Havana Cigarren

renommirtester Marken
in allen Preislagen von Mk 100 2600 per Mille Fabrikate
aus nur importirten Tabaken von Mk 30 bis Mk 200 per Mille

R F Liedtcike
Berlin Unter den Linden 12 zu ebener Erde

Telegr Adresse Tabacos Berlin

Telephon Amt I 7042

Brauerei zum Pappenheimer
Tobias Gläser GräfenthalStation Probſtzella der Bayr Staatsbahn Probſtzella München empfiehlt

garantirt reines Export Bier in Gebinden und Flaſchen
Niederlage J MuhlIhölzl Heurietteuſtr II

D R P 45 402

5 ausländiſche Patente

Selbſtthätige mit Torfmull
desinſtcirende

Streu Abeorte
Allerſeits warm empfohlen Beſter

Erſatz für Waſſercloſets denen die Torf
mull Cloſets in Bezug auf Billigkeit Rein
lichkeit u Geruchloſigkeit weit überlegen
ſind Bei Behörden und Privaten
eingeführt

Die Faecalien werden durch den ſelbſt
thätigen Streu Apparat mit Torfmull be
deckt und von dieſem aufgeſogen Der
durch die Vermengung der Faecalien mit
Torfmull entſtehende Dünger iſt ſehr

werthvoll Preisliſte und Zeich
nungen koſtenlos und portofrei
Nähere Auskunft wird bereitwilligſt ertheilt

Chemiſche Fabrik
vorm Rudolph Grevenberg Co

Hemelingen bei Bremen

Landwirthſchaftl ſowie kanfm

einf u dopp Buchführung
c lehre Herren und Damen gründlich zu
bel Zeit geg mäß Honorar Nach Aus
wärts brieflich

Carl r nAlbrechtſtr 29

XAXXAXAXAXAXAXAXAXAXXX

Oſtſeebad
Glüeksburg
Strand Hoteln Jogirhaus
Unmittelbar am Stranude und

Walde belegen
Telephon Verbindung mit
Flensburg Kiel Ottenſen

Altona und Hamburg
Vorzüglich altbewährter klima

tiſcher Kurort wunderſchöner za
wald bis an die Oſtſee gehen
warme und kalte Seebäder zu em
pfehlen bei Scrophuloſe Frauen
und Nervenleiden Blutarmuth und
für Reconvalescenten

Das ganze Jahr gröffnet

Ueberſicht und Preistarif auf
efl Verlangen koſtenlos und
rei
Von allen Zwiſchenſtationen

s und Altongas Re
tour Billets mit 45 tägiger
Gültigkeit S Saitr
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Hutfabrik mit Maschinenbetrieb

Halle a
Grosse

Ulrichstr 36

reichhaltiges lager in Kopfbedeckungen

Filz zu teohn Zwoecken

Dresden Leipzig Halle a S
T I K A

K R x r r J 7

Hermann Haugk re
Rofiieferant Ulrichstr 36

empfehlt sein

aller Art und Preislagen
Direkte Bezugsquelle

C

Ausverkauf von Schuhwaaren

Wegen Aufgabe des Geſchäfts
verkaufe ich meine ſämmtlichen Waaren nur beſtes Fabrikat

zu und unter dem Selbſtkoſtenpreis

Gr B Krostewitz

e Prois à Flaoche 80 P P

MARIAZELLEMagentropfen
Bel Krankheiten des Magens Verdauun ngonderen Vrsachen ünd Igeon eine e ango

3 wandte linde Haus Arznel von bekannter zuver
ssigor und rodt ter WVirkuNur veht e Untersohrift rotheApotheker O BRAD a rer rems T MAhrenBestandtheile sindIm Apotheken erkuen len

wenn jeder Topf den Namenszug in blauer farbe trägt

Liebig s Fleisch Extraot ädient zur sofortigen Her
j stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeisen

e 7 bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher
uemliohkeit das Mittel zu grosser Ergparniesaushalte Vorzügliehes Stärkungsmittel für Schwache
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